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Hans-Peter Haase wird neuer Aufsichtsratsvorsitzender 
der ALNO AG 
 
 

• Dr. Walter Döring legte sein Mandat nach über zwei Jahren 
auf eigenen Wunsch nieder 

• „Ich werde die erfolgreiche Arbeit meines Vorgängers 
weiterführen“, Hans-Peter Haase 

• Freiwilliges Übernahmeangebot der Küchen Holding GmbH 
am 23. Januar abgeschlossen 

 
München, 26. Januar 2006. Hans-Peter Haase (65) ist gestern zum 
neuen Aufsichtsratsvorsitzenden der ALNO AG bestimmt worden. Damit 
wird er Dr. Walter Döring (52) folgen, der sein Mandat auf eigenen 
Wunsch niedergelegt hat. 
 
„Ich freue mich auf die spannende Herausforderung im Aufsichtsrat der 
ALNO AG und werde die erfolgreiche Arbeit meines Vorgängers im Sinne 
des Unternehmens weiterführen“, sagte Hans-Peter Haase.  
 
Dr. Walter Döring war seit Oktober 2004 Aufsichtsratsvorsitzender der 
ALNO AG. Er begleitete das Unternehmen durch eine schwierige Phase der 
Anpassung und Restrukturierung.  
„Mit dem Einstieg eines starken Investors, der langfristige 
Entwicklungsziele für ALNO verfolgt, sehe ich meine Aufgabe bei ALNO 
erfolgreich abgeschlossen. Ich wünsche Herrn Haase und dem gesamten 
Aufsichtsrat für die Zukunft viel Erfolg“, sagte Herr Dr. Döring.  
 
Hans-Peter Haase verfügt über mehr als 40 Jahre Branchenerfahrung. Für 
die Robert Bosch GmbH und BSH Bosch und Siemens Hausgeräte GmbH 
war er nahezu während seiner gesamten bisherigen beruflichen Karriere 
im Bereich Household Appliances und Küchen tätig. Von 1993 bis 2001 
verantwortete er bei BSH als Executive Vice President weltweit die 
Bereiche Verkauf und Marketing. Im Oktober 2006 übernahm Herr Haase 
die Geschäftsführung der Küchen Holding GmbH, einer von GermanCapital 
beratenen Bietergesellschaft für die ALNO AG.  
 
Zusammen mit Herrn Haase wurden auch die GermanCapital Partner Dr. 
Jürgen Diegruber und Armin Weiland sowie Werner Devinck, Sprecher der 
Geschäftsführung der Bauknecht Hausgeräte GmbH, als neue 
Aufsichtsratmitglieder bestimmt. Gemeinsam mit Dipl. Kfm. Christoph 
Maaß, und dem Frankfurter Rechtsanwalt und Wirtschaftsprüfer Anton 



Walther, ersetzen sie Alexander Nothdurft, Gerold Hellwig, Dr.-Ing. Hans-
Gerd Höptner, Prof. Dr. Roderich C. Thümmel und Burkhard Vesper, die 
ihre Mandate ebenfalls niederlegt haben. 
 
Auf der Seite der Arbeitnehmervertreter komplettieren Bernd Bleibler, 
Ulrich Girnus, Thomas Hofmann, Christian Schwengel, Rudolf Wisser und 
Hermann Zweifel das Gremium. 
 
Nachdem das freiwillige Übernahmeangebot der Küchen Holding GmbH am 
23. Januar abgeschlossen wurde, entspricht die Neubesetzung des 
Aufsichtsrats somit der veränderten Gesellschafterstruktur der ALNO AG. 
Die von GermanCapital beratene Bietergesellschaft hält nun insgesamt 
über 70  Prozent der Stimmrechte an der ALNO AG. 
 
„Wir haben durch unseren Einstieg eine stabile Gesellschafterstruktur 
geschaffen die den eingeschlagenen Restrukturierungskurs der ALNO AG 
nun mit einer soliden Mehrheit langfristig unterstützen kann“, sagte Dr. 
Jürgen Diegruber, Partner bei GermanCapital und neues 
Aufsichtsratmitglied der ALNO AG.  
 
 
 
GermanCapital: 
GermanCapital ist eine in München und St.Gallen ansässige Investment-
gesellschaft. Zusammen bringen die Partner von GermanCapital ihre 
Erfahrung aus dem Investmentgeschäft, der Unternehmensfinanzierung 
(Corporate Finance), der strategischen Unternehmensberatung und 
Industrieexpertise in die verschiedenen Situationen und Industrien ein. 
GermanCapital tätigt über eine Vielzahl von Finanzierungsinstrumenten 
langfristig orientierte Investments in vornehmlich mittelständische 
Unternehmen. GermanCapital berät derzeit ein Fondsvolumen von EUR 
150 Millionen. 
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